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Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Gegenüber entgegengesetzten Mittheilungen erfahren
wir daß Herr Geheimrath Prof Or Volk mann auf den
an ihn ergangenen Ruf von Berlin noch keine Entschließung
gefaßt hat Er hat zwar in den letzten Tagen in Berlin
mit den maßgebenden Kreisen persönlich verhandelt wird
aber in den nächsten Tagen nochmals hinüberreisen

Aus der Universität Am Montag den
26 Juni d I Mittags 12 Uhr fand in der Aula hiesiger
Universität die Promotion des Herrn Hermann Friedrich Edler
aus Mühlhausen in Thüringen zum vootor jMlosoxlnae
statt Die mathematische Inauguraldissertation des Herrn
Doktoranden führt den Titel Die Bewegung eines mate
riellen Punktes unter dem Einfluß einer konstanten Central
kraft Als Opponenten bei der öffentlichen Vertheidigung
dieser Abhandlung und der ihr angehängten Thesen fungirten
die Herren stmä matlr L Schönlicht und G Tuphorn

Die königliche Direktion der Berlin Anhal
tischen Eisenbahn welche mit dem 1 Juli cr in
Funktion tritt ist der Post zufolge durch Verfügung des
Herrn Arbeitsministers vollständig und definitiv wie folgt zu
sammengesetzt worden Vorsitzender der Direktion Geh
Ober Baurath a D Siegert Direktoren Regierungs und
Baurath a D Jädicke Ober Bergrath a D Niedner Regie
rungsrath Hoyer Regierungsassessor a D Magnus Regie
rungsassessor Dr Pieck Von der Verlegung des Sitzes
der Direktion ist wenigstens einstweilen Abstand genommen
worden

Die 3 diesjährige Schwurgerichts Periode
beginnt am 3 Juli Zur Verhandlung kommen dem Ver
nehmen nach zunächst folgende Sachen Am 3 Juli
Frenzel Marie von hier Meineid Kr ahmer Karl
Töpfergeselle aus Burgkemnitz Meineid Am 4 Juli
Leumuth August Traugott Arbeiter aus Alsleben ver
suchter und vollendeter Mord Am S Juli Schell
bach Wittwe geb Bredh aus Halle Meineid
Broeckert Gottlieb Friedrich aus Eisleben Raub Am
6 Juli Schmidt früher Oekonom jetzt Rentier hier
Meineid Am 7 Juli Kranchor Schirrmeister aus
Weiden Straßenraub Schütz Friedrich August Handels
mann von hier Verbrechen gegen die Sittlichkeit

Wie reich es mit dem Erntesegen insbesondere dem
des Wintergetreides bestellt ist wurde uns heute an einer
Roggenähre gezeigt dieselbe enthielt nicht weniger als 61
völlig ausgebildete Körner

Siebenschläfer die sieben Märtyrer Maxi
mianus Malchus Martinianus Dionhsius Johannes
Serapio und Constantinus waren nach der Legende Tra
banten des Kaisers Decius die sich bei der Christenver
folgung unter diesem Kaiser 251 in eine Höhle des Mi
schen Berges verbargen und nachdem der Kaiser die Höhle
hatte vermauern lassen in Schlaf verfielen aus dem sie
erst unter Theodosius II 446 wieder erwachten Die
katholische Kirche weihte dem Gedächtniß der Siebenschläfer
den 27 Juni Wenn es am 27 Juni regnet währt
nach dem Volksglauben der Regen 7 Wochen

In Bezug auf die in unserm gestrigen Blatte ge
brachte Nachricht von dem Ertrinken der zwei jungen Leute
Schwenke und Zopf erfahren wir daß der letztere am
Montag Morgen etwas zu spät auf den Bauplatz kam und
deshalb von der Arbeit zurückgewiesen wurde In Folge
dessen hat er trotz des Regens mit Schwenke und Jäger die
verhängnißvolle Kahnparthie gemacht

Staudesamt Halle Meldung vom 27 Juni
Aufgeboten Der Schneider G Schäfer Schülershof 17 und

F Weber Lindenstr 3
Geboren Eine unehl T Klosterstr ö Eine unehel T

Feldstr S Dem Handarbeiter C Trott eine T, Steinweg 42
Dem Maurer F Seifarth ein S kl Brauhausg 10 Dem

Kesselschmied V Wieczoreck eine T Georgstr 2 Dem Hand
arbeiter F Zilte ein S Gommerg 11 Dem Handarbeiter F
Geithner eine T alter Markt 1ö Dem Kesselschmied Th Nebe
lung eine T Hirteng 13 Dem Handarbeiter G Moritz eine T
alter Markt 28 Eine unehel T Entbind, Institut Eine
unehel T kl Sandberg 14

Gestorben Des Polizei Registrator W Zeising T Anna 1 I
6 M 2 T Krämpfe Trödel 12 Des Buchdrucker O Martin
T Marie 4 M Keuchhusten a d Moritzkirche 1 Des Schnei
dermeister E Äohlmann S Otto 5 M 2ö T Brechdurchfall Li
liengasse 14

Strafkammer Sitzung vom 26 Juni
Der Gutsbesitzer Friedrich Hä dicke aus Harsdorf

wurde wegen qualifizirter Körperverletzung am 24 April cr
vom hiesigen Schöffengericht zu 2 Monaten Gefängniß ver

urtheilt Er hatte Berufung eingelegt Seitens der
Staatsanwaltschaft wurde Verwerfung der Berufung bean
tragt Der Gerichtshof erkannte unter Aufhebung des
Erkenntnisses auf 300 Geldstrafe event 30 Tage
Gefängniß

Wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt und qua
lifizirter Körperverletzung sowie Erregung ruhestörenden
Lärms hatte sich der schon wegen Diebstahls Unterschla
gung Hausfriedensbruchs Sachbeschädigung Unfugs und
Widerstands bestrafte Handarbeiter Wilhelm Schmalfuß
aus Delitzsch zu verantworten Derselbe machte auf der
Straße in Delitzsch eines Abends im April cr ruhestören
den Lärm und leistete der Aufforderung der beiden Nacht
wächter Ruhe zu halten keine Folge schlug den einen mit
einem Schraubenschlüssel an den Kopf und verwundete den
selben Bei der Festnahme widersetzte er sich beiden Wäch
tern gegenüber so daß dieselben genöthigt waren ihn zu
fesseln und so auf die Polizei zu transportiren Nach An
trag der Staatsanwaltschaft wurde Schmalfuß zu 2 Mo
naten Gefängniß und 1 Woche Haft verurtheilt

Die Knaben Rudolf Schwenke im Oktober 1868
geboren und Karl Dietz im Februar 1869 geboren
hatten sich des schweren Diebstohls schuldig gemacht Die
Genannten und ein i0jähriger Bruder Schwenke s waren

Beilage zum Halle schen Tageblatt

im Anfang März d I zweimal über den umfriedeten
Schuppen des Droschkenbesitzers Pfitzmann in der Halle
hier gestiegen und hatten daraus Packzeug und 4 alte Huf
eisen entwendet welche sie an einen Rohproduktenhändler
verkauft und den Erlös von einigen dreißig Pfennigen für
sich verwendet hatten Schwenke wurde von dem Knaben
Wilde Ausgangs März d I beobachtet als er aus dem
Laden der Kaufleute Vieler u Stieme hier einen ge
räucherten Aal fortnahm und damit fortlief Jener Knabe
lief ihm nach hielt ihn fest und beschuldigte ihn des Dieb
stahls Schwenke leugnete und drohte jenen zu erstechen
Beim Handgemenge fiel ihm der Aal unter dem Rocke vor
Seitens der Staatsanwaltschaft wurde beantragt Schwenke
mit 2 Monaten Dietze mit 6 Wochen Gefängniß zu be
strafen Das Gericht verurtheilte Schwenke zu 14 Tagen
Gefängniß und 3 Tagen Hast Dietze zu 14 Tagen
Gefängniß

Der Schneider Christoph Knauth aus Halle wurde
unterm 15 Februar d I von der Anschuldigung des Ver
brechens gegen die Sittlichkeit durch das hiesige Landgericht
freigesprochen In Folge der seitens der Staatsanwalt
schaft eingelegten Revision hatte das Reichsgericht die Sache
zur anderweiten Verhandlung und Entscheidung an das ge
nannte Gericht zurückgewiesen Das heutige Erkenntniß
lautete wiederum auf Freisprechung

Der Nagelschmied Karl Stäubert aus Delitzsch
wurde wegen Hausfriedensbruchs und Sachbeschädigung
durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Bitterfeld vom
20 April d I zu 50 Geldstrafe event 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt welche
aber aus Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Provinz und Nachbarstaaten
Das königliche Konsistorium bringt mittelst der im

Laufe des Juni c ausgegebenen siebenten Nummer seiner
Amtlichen Mittheilungen einen Erlaß des Evangelischen

Oberkirchenrathes vom 8 Mai c betreffend die Eigenschaft
der Gemeindekirchenräthe als öffentlicher Be
hörden zu deren Kenntniß Es hat so heißt es darin
die erwähnte Eigenschaft welche bereits mehrfach erörtert wor
den ist seitens der Justizbehörden auch in Betreff des Z 35
der Grundbuchordnung vom 5 Mai 1872 welcher bestimmt

Urkunden und Anträge öffentlicher Behörden bedürfen wenn
sie ordnungsmäßig unterschrieben und untersiegelt sind keiner
Beglaubigung Anerkennung gefunden Um so mehr aber
haben die Gemeindekirchenräthe darauf zu sehen daß die von
ihnen verfaßten Urkunden u s w in sachlicher rechtlicher
und äußerlich formeller Hinsicht mit der größten Genauigkeit
gearbeitet werden wohin für die östlichen Provinzen nament
lich die Vorschrift der Kirchengemeinde und Synodalordnung
gehört daß sich außer dem Vorsitzenden Pfarrer mindestens
zwei Kirchenälteste zu unterschreiben haben

Wie die Post berichtet ist die königliche D o m äne
Schadeleben Reg Bez Magdeburg für welche der Pacht
zins bisher kaum 30 000 betrug für 110 000 neu
verpachtet worden das Pachtminimum war auf 57 000
Mark fixirt

X Strenz Naundorf bei Alsleben a/S den
24 J uni Der Gutsbesitzer Herr August Kettmann Hier
selbst beschäftigt sich seit Jahren mit der Zucht von Brief
tauben Schon verschiedene Male haben die Tauben dieses
Herrn den Weg von Halle nach Strenz Naundors in circa
30 Minuten zurückgelegt Ebenso ließ man vom zoologi
schen Garten in Leipzig öfter Brieftauben des Herrn Kett
mann aufstiegen und siehe der Weg von Leipzig nach Strenz
Raundorf welcher 15 tnnden beträgt war in einer Stunde
25 Minuten von den wackern Thierchen zurückgelegt In
den nächsten Tagen sollen von Pösneck und Dresden jene
Tauben auffliegen

Universitats Nachrichten
Se Majestät der Kaiser hat dem Professor Or

Lieb mann zu Straßburg i E die Entlassung aus dem
ihm übertragenen Amte als Professor in der philosophischen
Fakultät der Kaiser Wilhelms Universität Straßburg zum
1 October d I ertheilt

Se Majestät der Kaiser hat im Namen des Reichs
d en Großherzoglich badischen Hofrath Professor Dr Win
delband zu Freiburg i Bd zum ordentlichen Professor in
der philosophischen Fakultät der Kaiser Wilhelms Universität
Straßburg ernannt

Der ordentliche Professor in der philosophischen
Fakultät der Kaiser Wilhelms Universität Straßburg Dr
Weber st auf sein Nachsuchen wegen leidender Gesundheit

emeritirt worden
Professor Wach in Leipzig hat den Ruf nach

Berlin als Nachfolger des Geheimraths Göppert jetzt defi
nitiv ausgeschlagen Neuerdings ist davon die Rede der
frühere vortragende Rath im Kultusministerium Professor
Or Hübler welcher zu seiner Lehrthätigkeit an der Ber
liner Universität zurückgekehrt ist werde wieder in das
Ministerium eintreten und dort der Nachfolger Göpperts
werden

München Or pM P A Paulh ist als Privat
dozent in die philosophische Fakultät der hiesigen Universität
aufgenommen worden

Wien Die hiesige Universität hat den Professor
des römischen und kanonischen Rechtes Hofrath Dr Friedrich

Maassen zum reetor für das Studienjahr
1882/83 gewählt Als Prorektor wird der jetzige Rektor
Professor Or Anselm Ricker suugiren

Litterarisches
Von F W Hackländer s ausgewählten Werken

welche in 20 Bänden 1,50 im Verlag von Carl
Krabbe in Stuttgart erscheinen liegt der 11 14
Band vor Diese Bände enthalten Wachtstubeuabenteuer
und Namenlose Geschichten Die Namenlosen Geschich

29 Juni 1882
ten bieten ein einfach verschlungenes Gewebe von zahl
reichen Fäden die zur größten Befriedigung gelöst werden
Von großer Schönheit sind namentlich die Gestalten der
Armen und Unterdrückten die Hackländer mit der größten
Liebe geschildert hat Wie die Personen vortrefflich charakte
risirt sind so sind auch die einzelnen Situationen mit Mei
sterschaft behandelt

Vermischtes
Der Salonwagen der Kaiserin Wenn

sich die Kaiserin im Sommer auf Reisen begiebt wird das
Dach ihres Salonwagens mit drei bis vierzölligem frisch
gestochenen Rasen belegt und dieser häufiger mit Wasser be
sprengt Es wird aus diese Weise die Temperatur in dem
Waggon bedeutend herabgemindert Dies Verfahren wurde
zuerst bei dem Salonwagen der Kaiserin von Oesterreich
angewendet welche bei ihren weiten Reisen zu den Jagden
nach Schottland und Irland oft über unerträgliche Hitze
klagte Auch der Salonwagen des Kronprinzen Rudolf von
Oesterreich ist während der Sommerreisen mit einer solchen
Rasenbedachung versehen In dem Salonwagen der Kaise
rin von Oesterreich ist außerdem eine kleine Aimmerfontaine
angebracht Von den Mitgliedern unseres Kaiserhauses hat
nur die Kaiserin ihren Salonwagen in solcher Weise Her
richten lassen

Der Garaitiefonds für die Hhgieine
ausstellung in Berlin hat die Höhe von nahezu
300000 erreicht Der Garantiefonds der zerstörten
Ausstellung betrug nur 175 000 Der geschäftsführende
Ausschuß wird in der allernächsten Zeit in der Lage sein
über die Modifikationen des Ausstelluugs Statuts sowie
über den Modus der Rekonstruktion dem Centralcomitö
bestimmte Vorschläge zu machen Auch der berliner Ma
gistrat beschäftigte sich mit der Hhgieineausstellung Nach
Vorschlag der gemischten Deputation soll dem Comite ein
unverzinslicher Vorschuß in Höhe von 200000 unter
der Bedingung gewährt werden daß derselbe aus den Ein
nahmeüberschüssen der Ausstellung im Jahre 1883 zurück
zuzahlen sei falls ein solcher Ueberschuß erzielt wird Der
Magistrat hat diesem Vorschlage zugestimmt und wird ihn
der Stadtverordneten Versammlung zur Genehmigung unter
breiten

Im Auftrage der Fürstin Dolgorncki der
Wittwe des verstorbenen Kaisers von Rußland werden Ver
handlungen wegen des Ankaufs der den Erben des Prinzen
Friedrich der Niederlande gehörigen Herrschaft Mus
kau gepflogen

Im Bureau der Times ging am Sonn
abend ein angeblich vom Fenierbunde herrührendes anonhmes

Schreiben ein worin ein Angriff auf die Druckerei des
Weltblattes angedroht wird In Folge dessen wird
tmZ Houss stMrs Tag und Nacht von bewaffneten Kon
stablern bewacht

Ein schleswig holfteinisches Blatt berich
tet daß von Haffkrug wo dieser Tage mit der dortigen Post
agentur eine Telegraphenstation verbunden worden folgende

poetische Danksagung an Staatssekretär Or Stephan er
gangen ist

Wid her von Hasskroogs Ostseestrand

Beed eerfurchtsvoll wi Di de Hand
per Draht

Da Du to uns wüßt hertofin n
Mit alle Welt uns to verbin n

per Draht
Wi ropt nu op den Draht entlank
Behüt Di Godl Ok veelen Dank

per Draht
De dankbaren Haffkröger

Nach wenig Stunden traf darauf ein freundliches
Danktelegramm des Gefeierten ein

Brüssel 25 Juni Der wegen Unterschlagung
bischöflicher Gelder im Betrage von Millionen verfolgte
Domherr Bernhard von Tournay wurde in Cuba
verhaftet Die Auslieferung wurde bereits bewilligt

Or Schliemaun wird sich zur Empfangnahme
des Ehren Doktordiploms von der Universität Oxford
dorthin begeben um bei der Commemoration persönlich
anwesend zu sein Mit ihm zu gleicher Zeit wird Baron
Nordenskjöld diese Würde von der alten billig matsr
erhalten

Auf der Gotthardbahn ist kürzlich der Ver
such gemacht einen Zug zu zerstören indem man ein Hin
derniß aus die Bahn gelegt hatte Man befürchtet
daß ein Dynamitdiebstahl der in Givanica verübt worden
ist mit der Absicht die Ruchlosigkeit von Neuem zu ver
suchen zusammenhängt

Die Freude über die Geburt der jungen Giraffe
im Zoologischen Garten zu Dresden hat nicht lange ge
dauert Die junge Giraffe verendete trotz aller aufge
wendeten Sorgfalt und ärztlichen Bemühungen am Sonn
tag Morgen Die am Montag früh durch Herrn Prof
Or Johne vorgenommene Oeffnung hat als Todesursache
eine von der Geburt her datireude unvollkommene An
füllung der Lunge mit Athmungsluft ergeben welche noth
wendigerweise zu einer mangelhaften Athmung und Blut
bereitung hierdurch aber zu einer allgemeinen Körper
und Lebensschwäche führen mußte

Nachtrag
Berlin 28 Juni Orig Telegr Es wird be

stimmt versichert daß die Demission des Finanzministers
Bitter angenommen ist Die Ernennung des Sekretärs
des Reichsschatzamts Scholz zum Finanzminister und des
bisherigen Direktors im Reichsschatzamt Burchard zum
Sekretär des Reichsschatzamts als unmittelbar bevorstehend
erachtet



Zur Auflösung der Berliner Stadtverord
neten Versammlung nimmt der Magistrat den
Standpunkt ein daß die Auflösung auf einen bloßen
Ministerialbeschluß hin der Gesetzmäßigkeit entbehren
würde weil die Anwendung des 27 der Städteordnung
des sogenannten Strafparagraphen der jetzigen Stadtver

ordneten Versammlung gegenüber sich in keiner Weise recht
fertigen lasse Sollte trotzdem die Auflösung erfolgen so
könnte dies nur durch ein besonderes Gesetz allmählich und
auf Grund der bestehenden Kommunalwahl Bezirkseinthei
lung geschehen Angesichts der wichtigen kommunalen Fra
gen welche der Erledigung harren würde eine allgemeine
Auflösung der Stadtverordneten Versammlung für das Ge
deihen und die Fortentwickelung unserer Stadt von unab
sehbar nachtheiligen Folgen sein Wie das Berl T
übrigens hört soll der Oberpräsident der Provinz Bran
denburg Herr Achenbach sich entschieden gegen die Auf
lösung ausgesprochen und seine diesbezügliche Ansicht an
allerhöchster Stelle auch zum Ausdruck gebracht haben
Ferner ist der genannten Quelle mitgetheilt worden daß
der Herr Minister des Innern v Puttkamer der Urhe
ber und eifrige Förderer des Auflösungsplanes sei während
die anderen Mitglieder des Ministeriums insbesondere der
Herr Reichskanzler diesem Plane ziemlich kühl gegenüber
stehen sollen obwohl sie ihm zugestimmt haben

Polnische Blätter machen bekannt daß das jü
dische Comite in Brody beschlossen hat die russischen
Juden vom 24 d M ab nicht länger zu unterstützen und
diejenigen unter ihnen welche nicht die erforderlichen Eigen
schaften besitzen um weiter expedirt zu werden vom
26 d M ab in ihre früheren Wohnorte zurückzuschicken
Diejenigen Juden welche sich diesen Bedingungen etwa
nicht unterwerfen wollten würden an die russische Grenze
zurückgeführt werden

Das Reichs Gesetzblatt publizirt das Gesetz be
treffend die Abänderung des Zolltarifgesetzes vom
15 Juli 1879

Die Ausstellung von Zeichnungen der Studirenden
der technischen Hochschulen scheint definitiv daran
scheitern zu sollen daß die Studirenden ihren Beschluß nicht

auszustellen auch dem erneuten Erlaß des Unternchtsmimsters

gegenüber aufrecht erhalten In die auf Anordnung des
Ministers ausgelegten Listen zur freiwilligen Einzeichnung
haben trotz aller Bemühung einzelner Professoren noch nicht
einmal zwölf Studirende der Architekturabtheilung ihren
Namen eingeschrieben trotzdem diese etwa 200 Theilneh
mer zählt

Gegen die freikonservative Partei herrscht
in der konservativen Presse eine wenig freundliche Stimmung
man giebt derselben den freundschaftlichen Rath einen Selbst
mord zu begehen Ein Theil möge nach rechts die übrigen
zu den Nationalliberalen abschwenken Es ließ sich erwarten
daß der Post dieser Borschlag nicht prästabel erscheinen
würde Am interessantesten in der Antwort der Post ist
der Umstand daß nach dem Ermessen der Post wahrschein
lich in naher Zeit ein Umschlag bevorsteht Der Appell der
in den Schlußworten ausgesprochen wird wird wahrscheinlich
erfolglos bleiben die Kreuzzeitung schlägt auch heute wie
der gegen die Post einen höhnisch abweisenden Ton an

Paris 26 Juni Der italienische Staatsmann
Crispi hat eine BiographieGaribaldis veröffentlicht
in welcher der Verfasser erzählt daß ihm die Familie des
Verstorbenen folgende Mittheilung gemacht Auf seinem
Todtenbette trug der Führer der Tausend den Seinigen
auf dem italienischen Volke bekannt zu machen daß seine
letzten Augenblicke durch den bittern Gedanken vergiftet
worden seien daß Nizza bei Frankreich bleiben
könnte Diese Stelle der Erispifchen Schrift erregt hier
großen Anstoß es ist nicht unmöglich daß man die Samm
lungen einstellt von deren Ertrag Garibaldi hier ein Denk
mal errichtet werden soll

Marseille 27 Juni Telegr Gestern und heute
brachten die beiden Dampfer Labourdonnais und Jnnon
der mefsageries maritimes 514 weitere Flüchtlinge aus
Alexandrien unter anderen den Generalprokurator des inter
nationalen Appellhofes in Eghpten Alfred Vachen mit seiner
Familie und 103 arabische Flüchtlinge christlicher Konfession

Trieft 27 Juni Telegr Der Lloyddampfer
Mars ist mit 173 Passagieren aus Alexandrien hier ein

getroffen
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Verantwortlicher Redakteur Paul ZSoth in Halle

Am Dtlkmijßigßeil und billigsten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

M k Wkk 1

Statistik des Prodnktenverkehrs
und nach Halle a/S im

auf den Eisenbahnen von
Monat Mai 1882

1 Eingang
Berlin An

haltische Bahn

6

Thüringische
Bahn

Central und
Steinthor
Bahnhof

Magdeburg
Halberstädter

Frankfurt Be
braer u Halle
Sorau Gube
ner Bahnen
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Zusammen

Mithin gegen
den gleichen
Monat des
Vorjahres

Weizen

Roggen
Gerste
Hafer

Mehl
Kartoffeln

Spiritus Sprit
Düngemittel
Zucker

Hülsenfrüchte
Grude Eoaks
Braunkohle roh

geformt

Solaröl und Petroleum

Summa

II Versand
Weizen

Roggen
Gerste
Hafer
Kleie

Mehl
Kartoffeln
Spiritus Sprit
Düngemittel
Zucker
Hülsenfrüchte
Grude Eoaks
Braunkohle roh

geformt
Solaröl und Petroleum

285 000
125000

15 200
160000

65000
80000
10 000

10000
10 000
70000

1920 000
300000

Summa

2420200

30 000
28 000
55 000
40 000

10000

25 000
5 000
5 000

100000
80000
25 000
25000
10 000
60000

209000
90000

190000

10000
970000
230000

1155 000
355000

66000
784000

60000
130000

10000
70000

350000
360000

5000
10000

5800000

110000

198000

1999000

120000
55 000

10000

947 000

269000
20000

364 000
35000

1820000

9 265000

144000
70 000

511000
105 000
236000
174000

100000
40 000

880000
20000

1450000
560000
106000
969 000
135000
270000

20000
279000
440000
560000

15000
90000

8590000

110000

2 280000

13 684000

264000
155000
539 000
170000
276000

1121000
10 000

369000
K0000

1269 000
60000

5 000

i

t

246 980
15000

235 600
304 300

34 700
76 700

210000
67 300

130600
98 900
76 600
70000

3396 100

l 59 800

4

I

16 000
261900

14 000
59300
41 350
45 270
90 000
88 290

206 310
353 050

23 300
5 000

40 000

25 000

4 298 000

voimßrswS ä6Q 29 I27 Ukr
loncel t c ei euen 8ing aclkmie

V I

V rvt2 vl Herrn Vivrlvl uiL
unä i äes VereinsU M UMl W k MWW

Ouvsrt 7 u Llas von Nenäelssoliii I isäer für ekor v Hermes unä
Ritter I ieäer am Llavier k enor

Mmmerirte Lillets a 2
Ullnummerirto

Lsxte a 20a 1 50 H 1

Herrn AI liSstlvi
03t8trasse 9

Auliörknäk NitKlisäer ördaltöii clasoldst killet
vaue c k8 Coneerts 1 8tuncje unä 4V Minuten

Larek L Lo
r Vlrivtistr 49 p

siuxkgiilsii sieli LssorAUQZ von
H,IM0UL6I1 g,u äg 8

alle seliö lageblatt
sovie kür all näerii Xeitunxvn

los In uiiü
L z 1l zi llQß prompt rssll unc äiserst
Ein kräft Bursche zum Flaschenspülen ge

sucht Merseburgerstraße 41
öehrlittll

zum sofortigen Antritt für eine hiesige Fabrik
unter günstigen Bedingungen gesucht Adr
unter AI n IVSSS befördert

gr Nlrichstr 4

findet 1 Juli Stellung in feinem Eon
ditorei Gefchäft Zu erfragen in der Exped
d Blattes
Maschinen Nä herin f ges Spiegelga sse 13 III

Eine ehrliche kräftige Frau zur Boden
Arbeit gesucht in der Stärkefabrik

Steinweg S
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen findet

den ersten Juli oder auch später Stellung
Geiststraße 58 I

Ein Mädchen das mit Kindern gut um
zugehen versteht wird zum 1 Juli noch ge

sucht Königstraße 24 II l
Ein ordeutl fleißiges Hausnlädcheu wird

zum 1 Juli gesucht Geiststraße 22
Ein anständiges nicht zu junges Dienst

mädchen wird zum i Juli gesucht
Georgstr 1 i Laden

Ordentliche Aufwartung gesucht Zu er
frageu in der Exp d Bl

E ine Aufwartung ges Näh Geiststr 67
Eine Dame v h achtb Ham s Stell als

Reise oder Badebegleitung Gef Off bis
2 Juli unter S kl Ulrichstr 20 p

Im neuerbauten Hause Breitest 11 sind
herrschaftliche Wohnungen ein schöner großer
Laden nebst Wohnung zu jedem Geschäft
passend zu vermuthen und 1 Oktober zu
beziehen

Kl Laden m Wohnung f 56 gleich
zu verMiethen Wuchererstratze 34

Expedition im Waisenhause

Herrsch Wohn 6 heizb Zimmer
nebst Znbeh mit Gartenantheil ev
Pferdestall sofort zu beziehen

Bernburgerstr 29
Die herrschaftlich eiugerichtete Par

terre Wohnnng m meinem Hause Magde
burgerstratze 25 ist zu vermiethen und
zum 1 Oktober zu beziehe

Eventuell mit PferdestaU
Die herrschaftliche Ober Wohnung Magde

burgerstraße 30a ein Salon 4 heizbare Stn
ben 2 Kammern u s w ist zu vermiethen
und zum 1 Oktober zu beziehen

vuchdructerti des Waisenhaus in Hall a d S

2 Wohnungen von je 5 heizbaren Zimmern
und Zubehör sind zu vermiethen von denen
die eine sogleich die andere zum 1 Juli be
zogen werden kann Näheres durch

Herrn Liebau Fiirstenthal
Lokort oäer sMtsr 211 vermietlisu ein

in Zor öderen iMMZerstrasse 8ekön dslo
Zeiies liöllss uuä AkriiuiiuAes

Ldsiiäg äio eomxlottö Zut erdülteuo
Lomptoir LinriedtiinAvermuten

Mlisrss in äor Lxxsä Z öl
Die obere Etage Markt 17 ist für 100 H

sofort zu beziehen
Näheres parterre im Laden

Freundliche Wohnung 3 St 2 K K
K großer Bodenraum zu vermiethen

kl Steinst roße 6
Leipzigerstraße 39 ist Bel Etage z,1 Okto

ber eine kleine Wohnung für 400 an ein
zelne Leu te zu verm iethen

In einem neugebaut Hause sind 3 herrsch
Wohnungen zu 230 220 190 zu ver
miethen Laurentiusstraß e 2

Sine Wohn 2 St, Kam K u7 Zubehör
für 75 H zu verm Domgasse 1

Eine gr Wohnung ist für 300 zum
1 Okt zu beziehen sowie ein Raum w sich
zur Niederlage eignet Harz 48 I
Frdl mittelgr W 1 Okt bez Lindenstr 4

Die untern Räume Magdeburgerstr 30a
vis ä vis der Minik wo jetzt Restauration
betrieben wird welche sich auch zu einem
Viktualien Geschäst nebenbei sehr gut eignen
sind zu vermiethen und 1 Oktober zu bez

Rannischestratze z II Etage n a Wai
senhause 5 St 3 K zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen

Die II Etage 3 St 2 K K verschl
Entrse sof od z 1 Oktober zu beziehen

gr Ulrichstr 28
t Stube in anst Hause verm Beesenerstr 6

Kl Stube zu verm Parkstraße 12
Gut möbl Zimmer zu vermiethen

Leipzigerstr 11 I Eing Sandberg 2 Thür
Frdl möbl Stube u Kammer 1 Juli zu

ve rm Karzerplan 3 I an der Poslstra ße
Anst Schlafs telle mit Kost H arz 26

Zwei Damen suchen 1 Okt Wohnung
2 St 2 K K zu theilen od 2 kl Wohn
in ruh, frdl Hause Gefl Adr unter K
in der Exped d Bl niederzule gen

Einz Leute suchen 1 Okt in ruh,7 aiisl
Hause 1 Tr h 2 St 1 2 K u Z für
80 100 N d Markts Sophienstr 3

Ärbeitsränine mit Dampfanlage sucht zu
pachte n Kirch er Klosterstraße 10a

Wohnung von 2 3 St Kammer u Zu
behör nicht zu weit vom Waisenhause zum
i Okt gesucht Off mit Preisang unter
E A in der Erped d Bl abzugeben

Für den Jnserateutheil verautwortlich
M Uhltmann in Hall
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